
Auf die Scheibe, fertig, los!
Ab November 2009 sind sie nun auch auf CD zu erhalten, die 

Andachten für sehbehinderte und blinde Menschen. 

Andachtskassetten, die mit der Vorlage des Neukirchner 
Kalenders arbeiten, werden bereits seit über 30 Jahren 
von der Wuppertaler Stadtmission e.V. produziert. Da die 
gute alte Kassettentechnik aber ausläuft und vom Markt 
verschwindet, wurde das Angebot durch die digitale 
Weiterentwicklung fit gemacht für die Zukunft. 

Das ist gut so, denn die täglichen Andachten werden sehr 
geschätzt. Ihre Verbreitung kennt keine Grenzen: mehr 

als 470 Empfängeradressen gibt es alleine hier in Deutsch-
land, im europäischen Ausland weitere 20 und darüber hin-

aus nochmals 15 Adressen, an denen eine oder mehrere seh-
behinderte und blinde Menschen der Andacht lauschen. 

Jede Andacht ist ca. 10 Minuten lang.  Sie enthält neben Geburts-
tagsgrüßen Gebete, ein Lied, die Lesung des fortlaufenden Bibeltex-

tes und die Auslegung des Neukirchner Kalenders. 

Um niemanden von diesem Angebot auszuschließen, werden die Andachten auch 
weiterhin auf Kassette angeboten.  Der Empfang der Kassetten und CDs  ist kostenlos. Der Versand erfolgt als 
Blindenpost, darum ist auch kein Porto fällig. 

Dass für die Beschaffung und den Erhalt der technischen Geräte, für die Produktion der Tonträger und die 
Verwaltung des Versandes hohe Kosten entstehen, lässt sich leicht ausrechnen. Darum sind wir sehr dankbar 
für jede Spende/Kollekte, die uns dabei unterstützt, diese wichtige Arbeit zu tun.
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Technische Voraussetzung an das Abhörgerät
Ihr CD-Lesegerät muss das MP3-Format lesen können, in 
dem die Andachten gespeichert sind. CD-Spieler neuerer 
Bauart, Daisygeräte sowie DVD-Abspielgeräte können dies 
in der Regel alle.

Inhalt und Navigation der CD
Auf der CD befindet sich ein Hauptmenü, über das ein  
Monat angewählt werden kann. Im jeweiligen Untermenü 
sind die einzelnen Tage zu finden.
Beim einfachen Abhören der CD sind zu Anfang eine Be-
grüßung zu hören. Gleich darauf folgt die Andacht für den 
ersten Tag des Monats. Weiterspringen auf den nächsten 
Tag können Sie durch einfaches „weiter“- drücken.
Neuere CD-Spieler haben eine Erinnerungsfunktion. Bleibt 
die CD im Gerät und das Gerät am Strom (Standby), startet 
die Wiedergabe beim nächsten Anschalten wieder an der 
selben Stelle, an der sie zuvor gestopt haben.

Die Logistik
Sie bekommen die Andachts-CD mit einer gelben Box zuge-
sandt, die wir auch für die Kassetten benutzen. Im Deckel 
der Box ist die CD befestigt und kann durch Druck auf den 
Knopf in der Mitte einfach herausgelöst werden. 
Die CD sind nicht wiederbespielbar, d.h. Sie können die CD 
behalten. 
Bitte schicken Sie uns die Box bald nach dem Erhalt wieder 
zurück. Dazu müssen Sie nur die Adresskarte herausziehen, 
umdrehen und wieder einstecken. Nun ist unsere Adresse 
zu lesen. 

Die Kosten
Der Empfang der Andachten ist kostenlos!
Das liegt zum einen daran, dass wir die Andachten per 
Blindenpost versenden und damit kein Porto zahlen müs-
sen (Sie für die Rücksendung auch nicht!). 
Zum anderen wollen und dürfen wir auch aus Gründen 
des Urheberschutzes (der Auslegungen und Lieder) keinen 
Beitrag erheben.  
Trotzdem entstehen uns erhebliche Kosten! Pro Andachts-
empfänger/in belaufen sie sich auf ca. 40,- €/Jahr. Wenn 
Sie uns dabei helfen wollen, die Kosten für Versandboxen, 
Kassetten, CD, Kopiergeräte usw. zu tragen, freuen wir 
uns sehr! Die Arbeit des Blindendienstes der Wuppertaler 
Stadtmission finanziert sich nur durch Spenden.

Der Inhalt der Andachten
Auf den Kassetten finden Sie für jeden Tag eine etwa 
10-minütige Andacht. Schwerpunkt ist darin die Lesung 
des Tagestextes aus der Bibel und dazu eine Auslegung, 
die wir dem Neukirchener Kalenderblatt entnehmen. 
Zugeordnet werden ein Tagesspruch, Gebete und ein 
geistliches Lied. 
Gerne gratulieren wir zum Geburtstag. Wenn Sie uns Ihr 
Geburtsdatum mitteilen, werden wir Sie berücksichtigen.
Da die Andachten mit einem Vorlauf von 3-4 Monaten 
produziert werden, können wir leider keine kurzfristigen 
Geburtstagsgrüße einfügen. 
Auf den Kassetten sprechen zu Ihnen Frau Sigrid Rizzardi 
(ehrenamtliche Mitarbeiterin) und Herr Paul-Gerhard Sinn 
(Stadtmissionar).

Wie viele hören die Andachten?
Etwa 500 Hörer/innen bekommen jeden Monat von uns 
die Kassetten zugeschickt. Dabei beschränken wir uns 
nicht auf den deutschsprachigen Raum, sondern schicken 
weltweit die Andachten zu. Oftmals werden die Andachten 
von mehreren Hörer/innen gemeinsam gehört, so das die 
tatsächliche Hörer/innenzahl schwer zu schätzen ist. Sie 
liegt bei ca. 1.000.

Wer kann die Andachten erhalten? 
Auch wenn die Andachten vorrangig für sehbehinderte 
und blinde Menschen gedacht sind, geben wir sie gerne 
auch an kranke und andere interessierte Menschen weiter. 
Kennen Sie Menschen in Ihrer Nähe, die daran Freude 
hätten, dann lassen Sie uns Name und Anschrift derselben 
zukommen.

Unsere Anschrift / Anmeldung
Wuppertaler Stadtmission e.V.
Heinrich-Böll-Str. 188,  
42277 Wuppertal

Tel: 0202/50 12 20  - Fax: 0202/51 01 47

eMail: wsm@telebel.de 
www.wuppertaler-stadtmission.de

Unser Spendenkonto
KD-Bank eG Dortmund
(BLZ 350 601 90)
KtNr: 10 11 84 10 11

Informationen zu den Andachten für blinde und sehbehinderte Menschen auf CD

Nun wünschen wir, dass die Andachten Ihnen zum Segen werden! Es grüßen Sie freundlich alle an der Erstellung und 
beim Versand beteiligten Helfer/innen des Blindendienstes der Wuppertaler Stadtmission.

	 Gott befohlen! 
	 Ihre Wuppertaler Stadtmission e.V.
	 Paul-Gerhard Sinn


